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gewissennichtgezwungensindsichWienerRathansKorrespondenzoderjüdischeKreditinstituteinFol .21369.NeuesRathaus
Anspruchzunehmen.hauseunterKellersich B .Nowakerklärte ,esseinurbe¬10.Jahr,Wien,Dienstag.26.Oktober1909dauerlich,daßdieDeutschenWiesichbeitsvertretungMaril. solangeZeitließen,bissiesichgegenoderletztenunterdemVorsitzedes dieschechischenÜbergriffeaufrafften.beyVorsStellvertretersDirnbacherEssollenochalsachterPunktindieabgehaltenenSitzungbemerktek .k. Resolutionaufgenommenwerden.Im

Grandauer.Esseisehrzubedauern,daßGemeindestatutistsowohlfürdieessoweitgekommensei ,daßsichdie Gemeinderatssitzungen ,wieauchfür
DeutscheninWienjetztderTschechen, DieBezirksratssitzungendieDeutsche
erwehrenmüssen.DieTschechen,fordernSprachealsVerhandlungssprachefest¬unsheraus,gegendieStellungzunehmen.zulegen.EswürdedannuntergroßenGäste,dieergeduldetseien,hättenBeifalleeinstimmigbeschlossen,alleniemalsdasRecht,alsHerrenaufgetra¬vorangeführtenResolutionsanträgeten .ErstelltedenAntrag,folgendeanzunehmen.DerBezVorsStellver¬Resolutionspunkteanzunehmen:1 )die tretergabsodannnachfolgendeEr¬
Abgeordnetenwerdenersucht,dahinklärungab .BeideramletztenSams¬zuwirken,daßdieLeitmannlichetagvomBundederDeutscheninNieder¬unverändertzurSanktiongelange. OsterreichbeiderSchönenSchäferin2 .LandGemeindedürfennurdeutscheabgehaltenenVersammlung,wurdeder
Bewerberanstellen.3 .Tschechensindin beyVertretungderVorwurfgemacht,Sieu .NiederösterreichunbedingtdaßsiesichnochnichtgegendievonjederöffentlichenStellungauszuschlie¬jüngstenTschechenvorstößegewendetsen .4 )dieStadtDienstvermittlungs¬habe.EsdienezurAufklärung,daßanstaltdürfeundfürdeutscheAr¬ vielederHerrenBez.RatebeurlaubtbeitsuchendeStellenvermitteln.InBe¬waren,sodaßerstjetztdieerste
gründung,diesesletztenPunktesführteBezirksratssitzungabgehaltenwerdenRedneraus ,esseisehrtraurig ,daß konnteunddiesehabegezeigt,daß
manjetzt ,wennmanineinstädtischesdieBezirksvertretungsichihrerArbeitsvermittlungsamtkommt,dort nationalenPflichtbewußtsei .nurschausischsprechenhöre. B.B.NowakstelltedenAntrag,esmöge

BR.Schrötterbeantragte,esseieneineEingabedesInhaltesgemacht,wer¬nochfolgendedreiPunkteaufzunehmen: den ,daßdieTramwagvondukteure5 )dasBürgerrechtvonWiendürfe immerbeiAbfahrt,voneinerStation
ausDeutscheverliehenwerden. derNamendernächstenStationaus¬. )StädtischeLieferungendürfenurrufensollten .DerAntragwurdeanDeutschevergebenwerdendie angenommen.KompetentenFaktorenwerdenaufge¬das10jährigezubelerenderstetsent¬fordert,fürdieSchaffungeinesdeutschen

EndediesesMonatessindzehnJahrever¬KreditinstitutesallenfallsdurchAn¬
flossen,seitdemdasstädtischeZentralgos¬gliederungandiestädt .Schaafen

Sorgezutragenn,damitunsereStammes,werkinSimmeringdemBetriebeüber¬

1 1
gebenwürde.EineErinnerungsfeier
istfürSonntagden7 .Novemberd .J .in
Aussichtgenommen.DasProgramm
dieserFeierist nochnichtendgültig

festgestellt
RoseggerStiftung .DieBeamten¬
schaftderstädtischenBuchhaltunghateinen
BausteinfürdieRosegger-Stiftungge¬

widmet .
StädtischesKronbadAugartenbrücke.
voneinemStammastdesStrombades
Augartenbrückeerhaltenwirfolgende
Mitteilung.Esistheuerdaszweite
Jahr ,daßWienauchimWintereinsa¬
nesStammbadbesitzt.DerBesuchdesBa¬
dasgestaltetsichüberErwartengut.
WährendindervorigenerstenWie¬
tersachenimganzen1400Personendas
Badbesuchten,sindheuerineinemMonate
vom15Septemberbis15.Oktober1600Bade¬
gästegezähltworden,alsotäglichdurch¬
schnittlich50Gäste.DieWassertie¬
ratur ,dienochimSeptember1813
betrug,ist zurZeitbei10 .Lücht¬
temperaturimSchatten.InderSonne
zeigtdieLuftsehrhäufig20Rau¬
mirundmehrunddieBadegäste
nahmenimStrandihreTonnenba¬
dergeradeso ,wieimHochsammer¬
dasStrombadUngartenbrückeist
sozusageneineMinaturausgabedes
Gänschaufels,AbteilungHerrenbr.
IndervorigenSachenbadetendie
GästebisEndeDezember,unddasselbe
wirdheuerin nocherhöhtenMaße
EsgibtnichtsobaldeineguteGroß¬
stadtgleichWien,dieihrenBewohnern

auchimWinterdieWohltäteneines
offenenStrasbadeszubitteninderLage
ist ,undeswardieangenehmePflicht
derWiener,vondieserWohltatGebrauch
zumachen.



KarlBürgerdenstiftung
AmSonntagden24d .M.demGeburtsge¬
denklagedesBürgermeisters,Handim

WienerVersorgungsheimdiefeierliche
PersolvierungderKarlBürgerdanken.
flichtungstatt .DieFeier,wurdedurcheine
haftgottesdienst,derAnstaltsheelsorgerRath
neruntergroßerAssistenzgelbrierte
undandemdieSachefurgeschlossene
ArmenschlageMag .RatvonKauf¬
denschüreunddieAnstaltsbegantenum
AinunterFührungdesVerwaltersPaul
undPrimararztesLiebmagerteil¬
nahmen,eingeleitet .NachBeendigung
desGottesdienstesfandensichdieGast¬
teilnehmerimherrlichgeschmückten
großenFestsaaleein ,woselbstMag.Rat
8DontandieversammelteneineAn¬
sprachehielt ,wobeieraufdieunver¬
gänglichenVerdienstedesBürger¬
meisters umdie Stadt Wienundins¬
besondereanihrkommeneshinwies.
hieraufwurden10PflegungedesVer¬
sorgungsheimsmiteinemBetragevon
je10KronenausdemStiftungserträg¬
nissebeteilt .DieStiftungverdankt.
ihrEntsteheneinerWidmungdesKo¬
miterszurErrichtungdesBandKarl
LürgerentialesimWienerVersorgungs¬
heim,welchesinseineram10 .April1907
stattgefundenenSchlußsitzungdennach
derungallerAuslagennochverzüg¬
barenBetragvon3032zurBegrün¬
dungeinerStiftungbestimmte,welche
für immerwährendeZeitendenNamen
desBürgermeisterstragensollund
ausderenZiehenerträgnissealljähr¬

am24 .OktoberwürdigePlaglinge
desSpienerVersorgungsheimes
beteiltwerdensollen.

WienerangerbundAm19 .d .hell
dieserMännergesangvereinimLoh¬
erhause ,imBezirkeseineordnete

lichehauptverhandlungabervorstandmach¬
RathanschkonntebeiErstattungdes
JahresberichtesdiebepredigendeFort¬
entwicklungdesBundeskonstatieren
undgedachteeinerganzenReihebedeut¬
samerEreignissedesabgelaufenen
Versjahres,sterfeierlichenÜber¬
reichungdergroßengoldenenSalvator¬
Medailleam1 .Oktoberv .J .derEr¬
nennungdesBürgermeistersCarl
LängerzumEhrenmitgliededesBun¬
des ,fernerdesgroßenVolkskonzentes
inderKatharinenhalle ,derSänger¬
fahrtnachSchottrin,derBeteiligung
am25jährigenStiftungsfesteder
BerlinerLiedertafelu .a .m .Die
Neuwahlenin dieLeitungergaben
folgendesResultatVorstand.Mag.Rat
KarlHanischvorsStelleKaufmann
RichardDolanz,ThormeisterKarl
Capite ,Kassier :EhrenmitgliedKarl
Unger,Schriftführer,RudolfFaust,
LudwigHausmeyerd .Jüng ,Karl
Seidel ,undLeonhardWillinger,
ArchivareRobertHomolau .Thomas
Weber,GastmachterFranzWillert,
Oekonom,KarlWank,angräte:
EhrenmitgliedLudw.Hausmeyer.
alt ,IhresKriegundEduardMüller¬
KarlRahte ,wurdeausAnlaßseiner
10jährigenHingebungsvollenTätigkeit

als BurmeisterdesVereinesunter
stürmischemBeifalleinstimmig
zurEhrenThormeisterdesBundes
ernannt ,fürdieGründungslieder¬
tafel ,welcheDonnerstagden18 .Novem¬
berstattfindenundmitdem10jäh¬
in ChormeisterJubiläum .
taliterverbundenseinwird,gibtsich
schonjetztinweitenKreisenlebhaftestes
HeeresseundunddürftedieseLieder¬
tafel ,beiwelcherausschließlichWarte
KasituszurAufführunggelangen,An¬
laßzumancherleiEhrungenfür

denebensobegabten,alsbescheidenen
KomponistenundSchermeisterbieten.
beidemGemeindevermittlungsämtern
Mannhilfund Neubaufinden ,am
310 ,17 .und24 .Novemberverhand¬
längerstatt .

städtischeStellwagerunternehmung
Diein derGemeinderatssitzungvom
22 .d .M.genehmigteWinterfahrordnung
fürdiestädtischeStellwagenunternehmung
tritt ,am2 .Novemberl .J .inKraft.Im
Allgemeinenentschrichtdiesedervor¬
jährigenmitderAbänderung,daßdas
IntervalledesNachtverkehrsaufden
Linien ,Bürgerplatzvoritenstraße
Schausplatz-Porzellangasse- FranzJosef
bahnundMeinSchönbrunn-Mar¬
garetenSchausplatzbisher60Minuten)
auf30Minutengekürztwurde.
ExemplarederWinterfahrordnungsind
inStellwagen,angeschlagen ,undkönnen
inZentrabureau,. ,Johanngottstr.2.
behobenwerden.

2 .Heutenachmittagsbesichtigtdergemein¬
deratlicheWasserausschußdieinnerhalb
desGemeindegebietesgelegenenBautenderI .
Hochzuellenleitung.EinBerichthierübergestdie
p .t .Redaktionenabendsge¬



WienerRathauscorresponden ,
Am26 .Oktober1909abendt.
vonder2 .Prospellenleitung.

Ferne meindtlicheAusfal¬
zurDurchführungdesBauesder¬
2 .Hochzuellenlassungistunter

nachmittagdie anGemein¬
beit die den gelesenenBauten
2 .Kaiser in Jede hochzule¬
leitungbesichtigt .AnderBeifügung
est ,die 122Uhrnachherin

contien von der war an¬
erlegtenwürde ,nahmenFol :1b
gesammer als Stadtbau¬
wobei daran lieger
zu Gr .GrafI .gestattpitscher
HontanerKlosenwaru .
schweig,dasMagistratussichten
DoktorFormonateu .Rum

Dr .PfarrgerdieObermagistrats
rat Peter u .Geben Bau¬
InspektorBodensehrundober¬
neueFallner ,vonderFran¬
pacta denGesellschaftenzug ,
Rudolf Reiche ,und vonder
Frau .Stelle u .sehe dieGe¬
sellschafter einenLudwig
Bott u .Karl Heisbesichtigt
werdenzur Fett ,vondenendas
erste fast vollstandich ,das
seite fertig u .betrag ist
FahrendderBandesBohlenEiszu
hilftediesenist .Diese30zuver¬
in die Ressor amunge¬
jenes am Rotengsam zum
dationin derKrapfenwaldbesser¬
in Genzug,u .endlichdasdesertor,
denHackenberg.

DasReservonJungerberg,erhebtsich
2115 müber demMeer ,d .i .54in
überdemNullpunktdesRegelsderForde¬
nandsbrücke.DieverbauteGrundfläche
beträgt7200mdie Kabationdesho¬
auszubes62000mdesMauermerkes

1000m.vonletzterensind2000
inBetonderFassungsraumdesBehälter
in demdasWasserhöchstens5 mtief
angesammeltwerdensoll ,betragt28500
an BaukostenwurdenvomGemeindern
1,405000Kronengenehmigt .DieBau¬
unternehmungu .Stelleundkamp.
welchedieErd -undBurmeisterarbeiten
ausführt ,begannmit demBau¬
derin20Monatenfertigzustellenist ,
am6 .November1907 .dasReservoir
dient zur Verwegungdesgroßen
Teilesdes20 .und21 .Bezirkes.

dasRefevonRobert,ist dasleicht¬
der3 Wasserbehälter,10Fußbloß

1000mundliegt amhöchsten ,253
überdenNullpunktdesZiegelsderPer¬
dinnsbruk,daesbestimmtist ,dieüber
270mMeershöhegelegenenverbau¬
barenFlächen,vonSiegerungbiszahlen,
bergendorfmitWasserzuversorgen.
diegrößteWassertiefekambetragen
das mit demReferner inVerbindung
stehendeHebewerkhateineLeistungs¬
fähigkeitvon4 Sekundenliterbei
einerFörderhöhebis160fdie

Druckleitungwerden2340mlang¬
150Millimetrie ,für dieVersorgung,
leitungen1770mlange100 ,bezo¬
150und200MillimetrigeRohrge¬
legt .DieGesamtenkostenbetragen

und244780 .DieFirm9 .Keller
undMassebeganndennerhalb
Monatefertig zustellendenBauan¬
1 .September1908 ,dochwürde ,das
Werkerst am18 .Septemberd .J .vollendet,

der ReservorHackenbergliegt
überdemNullpunktdesFerdinand
Brücken-RegelsundfüreinenFassungs¬
raumvon12000m.VonderGründlich
sind4000mverbaut .DieWasserstands¬
höhe ,wirddieselbewirimRecono¬
Hungerbergsein .DurchdasReservor¬
Hackenberg,dessenBaukostenaus

41
620079veranschlagtsind ,sollen
Neusisa . . ,OberundUnterIn¬
herige von einzig ,Pe¬
dorf undSalmannsdorfmitWasser
versorgtwerden .DieErdundBau¬
meisterarbeiten wurdenn ,durchda¬tolla u .ca¬folgenhierin verstanden ,welche
den Bau am19 .Oktober mitder
Verpflichtung,ihnin 2Jahrenzu
vollenden ,erstand .

beim ReservorHunger
las zuerstgehohletwürdebegrüßen,
In derFrauJetzigenstädt .Inquar¬
Mechell mit der Zug derFa¬
H .Rolle .AndieGesellschaft.
ben Pastor sehr geboten

der Handvon Planenbenötiger
ErklärungendiesesResport
fest fertiggestellt ,esimponiert
deicheGrößederAnlage,wiedurch
in Ausführungganzausbeson¬
bloß die imInnernerrichten
ner als die gewoltesie
hin und gantz verbe mitei¬
vonBetravenitz verlesen .Da

verpatienteTheaterkammerist
wie beiden den neuenRe¬
quotiret mitdenneuestenKon¬
soren ein und proque
nichteineaußerordentlicheinfah¬
Handhabungbei zuAble¬

lang ange¬
des stehen aus des

des wir geleitet wird ,hateinem
starken bruch ,daserste
sein wird ,zusamenzurErzie¬
ne vatter et in acten
die elektrischenErwegenundsei¬
nerzeit zue ces de
bewerten Loth u .Claus
der zudienen .

vondagiengdieFahrtzum
Potenz ,ein mitten einesdie
ligen HansvonErblaste



nenausvollstandfertigge¬
selten ReservonLebenstaußer¬

bekentlich schenbeliebt
HierwürdedieGesellschaftdurchden
Baufatigireten stadt .Ichmir

Vrthel begrüßt .
IndieseskleineReservoirist bereitsWasser
ausdererstenHochzuellenteilungange¬
leitet ,welchesvondemPumpwerkin
derKrapfenwallgassehinaufgegange¬
wird .DiesesPumpwerkwurdesodann
besichtigt.HierbegrüßtedieGesellschaft
DirektorsuntderMaschinen-undAr¬
maturenabriks-Gesellschaftvormals
Hilpert,welchedieMaschinenbeigestellt
hat .DiesesPumpwerk ,ist vorläufigmit
telst StraausderstädtischenZentrale
betrieben,ist eingerichtzurVersorgung
desResponsKobenunddeskünftig
zuerbauendenRepronowsKahlenberg
u .kannseinerzeitzumdefinitivenBetrieb
aufdaskünftigzuerbauendenReser¬
vorsKrapfenwaldt( nichtderStation
GrinzingderKahlenberg-Eisenbahn)über
stellt werden .

ZumSchlussegingdanndieFahrt
überGrinzingzurücku .durchdie
AgnesgassezumHackenberg,dieses
Reservoirist imBaubegriffen ,u .wird
zumUnterschiedvondenbeidenanderen
vollständigin Eisenbetonausgeführtu .
soll ,obseineraußerordentlichschönen
landschaftlichenLageaucharchitektonisch
ausgestelletwerden .GeplantisteinKuppel
Anderben mit einemKapellen¬
aufbau ,eine Terrassenlagemit
Pergola ,u .vordemReservoir,eine
Bassinenlage.Vonhierausschweift
derBlickhinüberzumMichaelsberg
u .zumFreimarkstein .Aufbeiden
PunktensollenkünftigauchHochreser¬
vorsangelegtwerden ,welcheihr
Wasserdurcheinin Salmansdorfzu¬
errichtendesErbemerkerhaltensollen.

SpeziellbeimSehenBemerkte
plantmanals Abschlußderzweiten
Hochzuellenleitungsowohlinzum
GedächtnissederErrichtungderhöhen,
stanteeinenmächtigenGedenkur¬

aufzuführen.

Türkische Gäste in Bernzur
Begrüßungder tristischenGast¬
die morgen abendmittelt
Begrentzigesvonbelastkommen
in den vnssen ,begabensich

nen u .B .Sommermit
praesitorial Sections¬
rot ,KindRitter vonRiedenstein
vom Handelsstan¬
Saumphie vonTagenthal
mit Consulent eine
vonderHandels -u .GewerbeSauer
nach Montag
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